


Demgemäß zeigt Günther Moser sich
überzeugt davon, „dass rasch eine
neue, unabhängige Paradenorganisa-
tion entsteht, die als integratives Sprach-
rohr der Community wirken wird“ und
hat daher per Internet-Petition auf
www.csdwien.at die Initiative „CSD
Vienna“ gestartet, die als „transparen-
ter, neuer Verein, in den sich alle ein-
bringen können, und der der Community
als unabhängiger Veranstalter für die
jährliche Parade und die Events davor
und danach dient“ ans Werk geht.

Unabhängig davon oder mglw. ge-
rade als Reaktion darauf lädt die HOSI

Wien zur Reflexion der Regenbogen-
parade 2010, explizit hinweisend auf
den bevorstehenden Regenbogenball
am 12. Februar und auf die 16. Parade
am 9. Juli 2011. Unter der Leiste „Dein
Feedback zählt“ lädt HOSI-Obmann
Christian Högl per Newsletter vom
12. August zum szeneweiten Input
und vermeldet: „Wie auch in den letzten
Jahren möchten wir euch bitten, uns
mitzuteilen, was euch gefallen hat
und was nicht, und wo ihr Vorschläge
zur Erweiterung/Verbesserung habt.“
Dieses „Community-Treffen“ findet am
19. Oktober um 19 Uhr in der neuen

HOSI-Location „Gugg“ (4., Heumühlg.
14) statt.

So schön, so gut – irritierend lediglich
die zitierte Sentenz „wie auch in den
letzten Jahren“: Bitte: Wann, wo und
wie soll in den letzten sieben Jahren ein
solchesTreffen, ein solcher Austausch
stattgefunden haben…?! Lassen wir
uns sohin gesehen also alle überra-
schen – XTRA! jedenfalls sitzt am 19.
Oktober erste Reihe, fußfrei…

█ Georg Seiler
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